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Kantonsgrenzen
Flussläufe

Fr. 3.13/Min ab Festnetz
Ruf dein Wetter heute an!

METEOFON 0900 57 61 52

Region Sonntag

Alpennordseite West

Alpennordseite Ost

Alpensüdseite

Sonntag Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag

Aussichten

14˚

15˚

14˚

15˚

14˚

14˚

7˚

14˚

6˚/14˚5˚/14˚6˚/11˚6˚/10˚ 9˚/13˚

10˚/13˚ 5˚/11˚ 6˚/11˚ 4˚/13˚ 6˚/14˚

10˚/14˚ 10˚/11˚ 8˚/16˚ 9˚/16˚ 10˚/15˚

2000 m

nebelfrei
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WETTER

Ab Fr. 99.– gehört diese
 Werbefläche Ihnen!
 Interessiert?  
 Rufen Sie an, wir beraten Sie gerne!
 Telefon 062 959 80 70 
 Druckerei Schürch AG, 4950 Huttwil

HERZOGENBUCHSEE

Gershwins «Porgy and Bess» zum Jubiläum
Markus Oberholzer feierte sein 20-Jahr-Jubiläum als Dirigent des Konzertchores Oberaargau in der Kirche Herzogenbuchsee mit 
der konzertanten Aufführung des Meisterwerkes von George Gershwin, Porgy and Bess. Der Chor, das Orchester und die Solisten 
ernteten für ihren überzeugenden Auftritt eine «Standing Ovation».
Von Rolf Bleisch

Vor bald 80 Jahren ging in  New York 
die Premiere von «Porgy and Bess» – 
zwei Jahre vor dem frühen Tod des 
Komponisten George Gershwin –  über 
die Bühne. Aber erst in den 1940er Jah-
ren wurde die Oper weltberühmt, in 
der die Geschichte des gehbehinder-
ten Porgy und der leichtlebigen Bess, 
beide dunkelhäutig, erzählt wird. In 
der Konzertfassung, die erstmals 1955 
in den USA aufgeführt wurde, sind die 
Darstellenden auf die Sopranistin und 
den Bariton beschränkt worden. Diese 
Fassung, ergänzt durch den Chor, wur-
de an der Jubiläumsgala aufgeführt 
und die vielen Zuhörerinnen und Zu-
hörer zur Faszination der Musik von 
Gershwin geführt. Dazu sorgte der 
Konzertchor Oberaargau mit der Un-
terstützung des Chores des Lyceum 
Alpinum Zuoz, dem Orchester Kam-
merphilharmonie Europa aus Köln 
und der Sopranistin Morenike Fadayo-
mi. Während in der Samstagauffüh-
rung Johannes von Duisburg den Por-
gypart übernahm, musste er sonntags 
durch Rodney Earl Clarke ersetzt wer-
den.  
In die Einmaligkeit der amerikani-
schen Musicals führte das Orchester 
unter der Leitung von Markus Ober-
holzer mit der Orchestersuite aus 
«West Side Story» ein, in der das Or-
chester bereits  die  Klangvielfalt afro-
amerikanischer Musik zum Besten 
gab. Mit der Interpretation der fünf 
Spirituals aus «A Child of our Time» 
des englischen Komponisten Michael 
Tippett (1905–1998) stellte sich der 
Chor und die beiden Solisten vor.  Ein-
fühlsam entwickelte sich die Zusam-
menarbeit zwischen dem Chor und 
der Sopranistin vor allem im vierten 

Spiritual «O, by and by» , dessen Über-
setzung im Programmheft die Schwe-
re des Lebens in hilferufendem Text 
wiedergibt.

Kulturereignis für den Oberaargau
Das Musical «Porgy and Bess» in den 
Mittelpunkt des Jubiläumskonzertes 
zu stellen, war schon ein besonderes 
und nicht alltägliches Kulturereignis 
für die Region und fesselte die Kon-
zertbesucher, wie das auch bei «Saul» 
von Händel der Fall war und der «UE» 
darüber berichtete. Begeisterung für 
die afroamerikanische Musik löste das 

Orchester mit dem gewaltigen Einstieg 
ins Werk aus, dem ein Pianosolo folgte, 
das, wie es sich im Verlaufe der «Porgy 
and Bess»-Geschichte zeigte, zu den 
mehrfachen Soloinstrumenteneinsät-
ze dem Werk eine besondere Note ver-
lieh und massgeblich zur abwechs-
lungsreichen Aufführung beitrug. New 
Yorker Strassenatmosphäre zauberte 
alsdann der Chor mit «Da-doo-da» in 
den akustisch anspruchsvollen Sakral-
raum der reformierten Kirche. Den 
reizenden Übergang zum bestbekann-
ten  Sopransolo «Summertime» schaff-
te wiederum ein Einzelinstrument, 

nämlich die Klarinette, die im Gesamt-
werk eine besondere Stellung ein-
nimmt, während das Orchester mit 
vornehmer Zurückhaltung die «Som-
merzeitgeschichte» zu einem beson-
dern Hörerlebnis formte. Die Kombi-
nation Bassstimme und Trompete 
prägte dann das «Wiegenlied» von 
Jake. Ins dramatische Fach wechselten 
Orchester, Chor und der prägnante 
Aufschrei der Sopranistin in Robbins 
Geschichte, die mit dem Klagelied 
über den Tod Robbins endete und zum 
wohlverdienten Zwischenapplaus für 
die Sopranistin und den Chor führte. 

Zurück zu den Hauptfiguren gings mit 
dem lebensfrohen Lied von Porgy, das 
mit einem ebenso beglückenden Cel-
losolo begann und in einem herrli-
chen Duett mit Bess endete. Die zwei 
Stimmen kamen sich dabei sehr nahe, 
weil auch das Orchester die beiden in 
der Lautstärke sehr zurückhaltend be-
gleiteten und dies vor allem dem aus-
drucksstarken, aber in den tiefen La-
gen etwas leiseren Bass zugute kam. 
Diese tolle Solistenleistung wurde 
denn auch mit entsprechend grossem 
Applaus bedankt. 

Kirche wird zur Theaterbühne
Die Freude am Singen war alsdann 
auch den «Chorgesichtern» im darauf-
folgenden Einsatz abzulesen. Das 
schauspielerische Talent nutzte der 
Bassbariton Clarke in der Rolle des Ko-
kainschmugglers aufs Beste und 
machte mit der tatkräftigen Unterstüt-
zung des Chores den Kirchenraum zur 
Theaterabühne mit bestem Unterhal-
tungswert. Komik und Tragik wechsel-
ten sich gegen Schluss der Aufführung 
ab. Diese unterschiedlichsten Stim-
mungslagen, die vor allem auch im 
Lied «Clara, sei nicht betrübt» über 
den Chor zum Ausdruck kamen, wur-
den durch das Orchester und natürlich 
durch die Arbeit des Komponisten in 
differenziertesten Klangfarben bes-
tens herausgearbeitet.  
Mit Porgys dramatischen Schlusswor-
ten und der Unterstützung des Chors  
«ich gehe meinen Weg ins himmlische 
Land…» endete die schicksalsbe-
stimmte Geschichte von Porgy und 
Bess in der Kirche Herzogenbuchsee 
und damit auch die äusserst schöne 
und gelungene Jubiläumsgala mit und 
für Markus Oberholzer auf dem Diri-
gentenpodest.  

Beeindruckendes Jubiläumskonzert des Konzertchors Oberaargau mit seinem Dirigenten Markus Oberholzer.   Bild: Rolf Bleisich
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Wir empfehlen uns für sämtliche

BETON-BOHR- UND -FRÄSARBEITEN

6143 OHMSTAL
Tel. 041 980 21 93
Natel 079 422 66 18
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DRUCKSACHEN JEDER ART
Schürch.Druck & Medien 
Bahnhofstrasse 9, 4950 Huttwil
Tel. 062 959 80 70, Fax 062 959 80 74 
E-Mail: info@schuerch-druck.ch

Zu vermieten in Rohrbach, Hauptstrasse 42, in 
4-Familien-Haus nach Vereinbarung schöne

2-Zi.-Wohnung  1. OG 

MZ Fr. 680.– + HK/NK Fr. 200.– à conto 

Auskunft und Besichtigung:
Bernhard Hugi Immobilien AG, 4900 Langenthal, 
Tel. 062 923 01 23, www.hugi-immobilien.ch
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